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Befestigung der Sensoren am Rohr

3. Reflektionsmodus

Schritt 3: Schnellstart-Menü und Setup-Wizard

Wä h len Si e d i e M a ßei n h ei t, i n d er d i e
Au sga be erfolgen soll . Bestä ti gen Si e
m i t <ENTER>. Di e Au swa h l von <OFF>
d ea kti vi ert d en M esskanal.

Schritt 1: Auswahl der Messstelle und Vorbereitung des Rohres

4. Diagonalmodus

Schritt 2: Einführung in d ie Tastatur

KATflow 150
Schnellstartanleitung

Deutsche Sprachauswahl für das Gerätemenü : Main Menu – System – Settings – Language – German

• Verm ei d en Si e d i e I n sta l la ti on i n d er N ä h e von Deform a ti on en , d e-
fekten Lei tu n gen , i n d er N ä h e von Sch wei ßn ä h ten od er a n Pu n kten ,
wo si ch Abla geru n gen a n gesa m m elt h a ben kön n ten .

• Wä h len Si e ei n e Stel le m i t a u srei ch en d gera d er Roh rstrecke oh n e
Störq u ellen a u s: i . d . R. ei n e Lä n ge von 10 x Roh rd u rch m esser vor
bzw. 5 x Roh rd u rch m esser n a ch d er M essstel le.

• Bei ei n em h ori zon ta len Roh r m on ti eren Si e d i e Sen soren sei tl i ch . Bei
ei n em verti ka len Roh r bri n gen Si e d i e Sen soren d ort a n , wo d i e Flü s-
si gkei t n a ch oben fli eßt (Abb. 1) .

• M on ti eren Si e d i e Sen soren i n Ri ch tu n g d er Ström u n g (Abb. 2) .

• Rei n i gen Si e d a s Roh r a n d er M essstel le. En tfern en Si e lose Fa rbe
u n d Rost m i t ei n er Dra h tbü rste od er ei n er Fei le.

• Tra gen Si e Koppelpa ste a u f d i e U n tersei te d er Sen soren a u f. Befes-
ti gen Si e d i e Sen soren so, d a ss si e wä h ren d d er Posi ti on i eru n g a m
Roh r en tla n g bewegt werd en kön n en .

Reflektionsmodus

Die M essu n g beru h t au f ein er gera-
d en An zah l von Sch allwegen . Dies ist
d ie gü n stigste M eth od e d er Sen sor-
m on tage, d a d er Abstan d zwisch en
d en Sen soren sch n ell bestim m t u n d
d iese exakt zu ein an d er au sgerich tet
werd en kön n en . N u tzen Sie n ach
M öglich keit im m er d iesen M od u s
(Abb. 3) .

Diagonalmodus

Di e M essu n g beru h t a u f ei n er u n ge-
ra d en An za h l von Sch a llwegen . Di e-
ser M od u s em pfi eh lt si ch bei großen
Roh ren u n d bei versch m u tzten od er
m i t Lu ft d u rch setzten Flü ssi gkei ten ,
bei d en en stä rkere Si gn a la bsch wä -
ch u n gen a u ftreten kön n en . Der Sen -
sorabstand kann negativ sein (Abb. 4).

• NEXT (1) = Zei ge n ä ch sten Wert
• Q

on
(2) = Sta rte Su m m i erwerk

• DISP (3) = Zei ge n ä ch stes Di spla y
• Q

off
(8) = Stoppe Su m m i erwerk

• DIRECT (9) = Zei ge Tren d ku rve
• ▲ = G eh e n a ch oben
• ▼ = G eh e n a ch u n ten
• ESC = Verla ssen oh n e Spei ch ern

Gerät au sschalten (Drü cke > 2 Sek.)
• ENTER = Au swa h l/Spei ch ern

Gerät an sch alten (Drü cke > 2 Sek.)

• Sch a lten Si e d a s G erä t m i t <ENTER> ei n , u m es ü ber d en Setup-
Wizard ei n zu ri ch ten .

N a ch d em Ei n sch a lten u n d d er Boot-
Seq u en z wi rd d a s Hauptmenü a n ge-
zeigt. Ben u tzen Sie d ie Tasten ▲ u n d ▼,
um das Schnellstart-Menü zu a kti vi er-
en u n d bestä ti gen Si e m i t <ENTER>.

Wählen Sie mit d en Tasten ▲ u nd ▼ d en
Setup-Wizard Kanal 1 au s, u m M ess-
kanal 1 einzu richten bzw. Setup-Wizard
Kanal 2 fü r M esskanal 2. Bestätigen Sie
I hre Au swahl mit <ENTER>. Wenn d ie
Sensoren erkannt werd en, wird d ie
Seriennu mmer angezeigt. Wenn nicht,
kann d er Sensortyp au sgewählt wer-
d en.

Wä h len Si e d a s Roh rm a teri a l u n d be-
stä ti gen Si e m i t <ENTER>.
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G eben Si e d en Au ßen d u rch m esser
ei n u n d bestä ti gen Si e m i t <ENTER>.
Be- n u tzen Si e d i e Ta ste ▲ zu r Korrek-
tu r. Wen n " 0" ei n gegeben u n d be-
stä ti gt wi rd , ka n n a ltern a ti v d er
Roh ru m fa n g ei n gegeben werd en . Der
Du rch m esser wi rd d a n n a u s d em
U m fa n g errech n et. Bestä ti gen Si e m i t
<ENTER>.

G eben Si e d i e Roh rwa n d stä rke ei n
u n d d rü cken Si e <ENTER>. Ben u tzen
Si e d i e Ta ste ▲ zu r Korrektu r. Ei n Pu n kt
(Kom m a ) ka n n m i t <LIGHT> ei n ge-
geben werd en . Bestä ti gen Si e m i t
<ENTER>.

Wä h len Si e d i e zu m essen d e Flü ssi g-
kei t. Bestä ti gen Si e m i t <ENTER>.

G eben Si e d i e u n gefä h re Tem pera tu r
d er Flü ssi gkei t ei n . Ben u tzen Si e d i e
Ta ste ▲ zu r Korrektu r. Bestätigen Sie mit
<ENTER>.

Wä h len Si e d i e Au sklei d u n g d es Roh -
res. Fa lls kei n e vorh a n d en i st, wä h len
Si e “Kei n e” u n d bestä ti gen m i t
<ENTER>. Wen n ei n e Roh ra u sklei -
d u n g gewä h lt wu rd e, öffn et si ch ei n
n eu er Bi ld sch i rm , u m d i e Ausklei-
dungsdicke zu d efi n i eren .



Prozesswertanzeige

5. Sen sorposi ti on i eru n gsa n zei ge

Sensorposition ierungsanzeige

Summierwerk (Totaliser)

Messwertspeicher

• Der M esswertspei ch er wi rd ü ber Ausgabe – Datenlogger gesta r-
tet. Di e Akti vi eru n g erfolgt, wen n ei n Wert u n glei ch N u ll (1 s bi s
999 s) a ls Speicherintervall ei n gegeben u n d m i t <ENTER> bestä -
ti gt wi rd .

• Di e a kti vi erten Prozesswerte (H a u ptprozesswert u n d – fa lls ei n ge-
sch a ltet – Su m m i erwert) werd en a u tom a ti sch a u fgezei ch n et. Di e
Ei n ga be von “0” a ls I n terva ll d ea kti vi ert d i e Spei ch erfu n kti on . Bi s-
h eri ge M essd a ten blei ben erh a lten .

• Wä h len Si e bi s zu 10 M esswerte u n ter Auswahl a u s, u m d i ese i m
Spei ch er a u fzu zei ch n en . <ENTER> m a rki ert d i e Ei n h ei ten , “0”
setzt si e wi ed er zu rü ck.

• Der Spei ch erpla tz ka n n u n ter Speicher löschen wi ed er frei gege-
ben werd en . Ach ten Si e d a ra u f, d a ss a lle M essd a ten zu vor gesi -
ch ert wu rd en .

• Ei n a kti vi erter Spei ch er wi rd d u rch ei n bli n ken d es Sym bol i n d er
li n ken oberen Ecke d es Bi ld sch i rm s a n gezei gt. M esssi tzu n gen
werd en geson d ert erfa sst. M i t <ESC> werd en d i e Au fzei ch n u n gen
been d et.

• Wäh len Sie d ie en tsprech en d e Volu m en ein h eit au s, u m d en Su m -
m ierwert in d er ' Drei-Zeilen -An zeige' bzw. d en Prozessau sgän gen
au szu geben od er zu speich ern .

• <Q
+

> setzt d en Su m m ierwert in positiver Flu ssrich tu n g zu rü ck,
<Q

-
> in n egativer Rich tu n g.

• M i t <DISP> gela n gen Si e zu m Di a gn osesch i rm .

Ben u tzen Si e d i e Ta sten ▲ u n d ▼ u m
Messung starten a u szu wä h len u n d
bestä ti gen Si e m i t <ENTER>. Wen n
bei d e M esska n ä le a kti vi ert wu rd en ,
folgt d er M essvorga n g fü r Ka n a l 2
d em von Ka n a l 1.

Schritt 3: Schnellstart-Menü und Setup-Wizard
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• Du rch <NEXT> ka n n i n d i e ' Drei -Zei len -An zei ge' gewech selt wer-
d en . Bei d rei m a li gem Drü cken von <NEXT> werd en bei d e M ess-
werte i n d er Dual-Anzeige a u sgegeben . Zwei wei tere M a ßei n h ei -
ten kön n en u n ter Hauptmenü – Anzeige – Obere Zeile/Untere
Zeile h i n zu gefü gt werd en .
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KATflow 150
Schnellstartanleitung

• Wä h len Si e d i e An za h l d er Sch a llwege m i t d en Ta sten ▲ u n d ▼.

• Auto : Au tom a ti sch e Au swa h l en tsprech en d d er ei n gegeben en
Pa ra m eter (An za h l d er Sch a llwege n a ch folgen d a u f d er Sensorpositio-
nierungsanzeige d a rgestellt) .

1: 1 Weg: Di a gon a lm od u s
2: 2 Wege: Reflekti on sm od u s
3: 3 Wege: Di a gon a lm od u s
4: 4 Wege: Reflekti on sm od u s u sw.

• G era d e An za h l von Sch a llwegen : Bei d e Sen soren a u f d erselben Sei te
d es Roh res befesti gt (si eh e Abb. 3) .

• U n gera d e An za h l von Sch a llwegen : Sen soren a u f gegen ü berli egen -
d en Sei ten (si eh e Abb. 4) . Bestä ti gen Si e m i t <ENTER>. Der a n d ere
M esska n a l ka n n n u n d u rch Au swa h l d es Setup-Wizard Kanal 1 bzw.
Kanal 2 ei n geri ch tet werd en . Di e N u m m er d es Ka n a ls wi rd wä h ren d
d er Ei n ga be oben li n ks a n gezei gt.

• Bri n gen Si e d i e Sen soren i n d en vorgesch la gen en Absta n d zu -
ei n a n d er. Di eser wu rd e ü ber d i e ei n gegeben en Pa ra m eter erm i ttelt
u n d i st d i e Di sta n z zwi sch en d en bei d en Sen sori n n en ka n ten .

• Beoba ch ten Si e wä h ren d d es Au sri ch tu n gsvorga n gs bei d e Si gn a l-
ba lken (oberer: Si gn a l-Ra u sch -Verh ä ltn i s; u n terer: Si gn a l-Qu a li tä t) .
Bei d e sollten m ögli ch st glei ch wei t n a ch rech ts a u sgefü llt sei n .

• Verwen d en Si e d en Cu rsor zwi sch en d en bei d en Si gn a lba lken zu r
Fei n ei n stellu n g d er Sen sorposi ti on . M i t Verä n d eru n g d es Sen sora b-
sta n d s a m Roh r bewegt si ch d er Cu rsor n a ch li n ks od er rech ts.

• Versu ch en Si e d en Cu rsor a n h a n d d er d rei Au sri ch tu n gsli n i en u n ter-
h a lb d es u n teren Si gn a lba lken s m i tti g a u szu ri ch ten . Wen n si ch d er
Cu rsor li n ks d er zen tralen Au srich tu n gslin ie befin d et, sin d d ie Sen -
soren zu n ah beiei n a n d er. I st d er Cu rsor rech ts d er Li n i e, sin d sie zu
weit a u sei n a n d er.

Der H a u ptprozesswert (M a ßei n h ei t)
ka n n i m Setu p-Wi za rd od er ü ber Aus-
gabe – Anzeige – Mittlere Zeile ei n ge-
stellt werd en . M i t <MUX> kön n en Si e
zwischen Kanal 1 u nd Kanal 2 u mschal-
ten.

Wechseln sie zwischen H au ptprozess-
wert u nd Su mmierwerk d u rch zweima-
liges Drü cken von <NEXT>. Das Su m-
mierwerk wird mit <Q

on
> gestartet od er

zurückgesetzt. Mit <Q
off

> wird es gestoppt.

• Ei n e fü r verlä ssli ch e M essu n gen a u sgefü h rte Sen sorposi ti on i e-
ru n g li egt d a n n vor, wen n

a ) bei d e Si gn a lba lken zu ca . 1/3 od er m eh r a u sgefü llt si n d ,
b) d eren Fü llsta n d a n n ä h ern d a u f glei ch er H öh e i st u n d
c) si ch d er Cu rsor zwi sch en d er li n ken u n d rech ten Au sri ch tu n gsli n i e

befi n d et.
• Soba ld d i e Sen sorposi ti on i eru n g a bgesch lossen i st, bestä ti gen Si e

m i t <ENTER>, u m m i t d er M essu n g zu begi n n en .



Prozesseingänge/-ausgänge: Konfiguration

• Prozessei n gä n ge u n d -a u sgä n ge kön n en i m Hauptmenü – Ein-
gang/Ausgang kon fi gu ri ert werd en . Da bei en tspri ch t d er zu erst
a u fgefü h rte Ei n ga n g /Au sga n g d em Slot 1 i m I n n eren d es An -
sch lu ssterm i n a ls, d er a n zwei ter Stelle a u fgeli stete Ei n ga n g /Au s-
ga n g d em Slot 2 u sw.

• N a ch d er Au swa h l ei n es Ei n ga n gs/Au sga n gs ka n n d i eser ei n em
M esska n a l zu geord n et werd en . Di e wei tere Vorgeh en swei se ri ch -
tet si ch n a ch d er Art d es Ei n ga n gs/Au sga n gs.

Prozesseingänge/-ausgänge: Verbindung

• Di e Prozessei n gä n ge/-a u sgä n ge kön n en m i ttels Sch ra u bklem -
m en m i t G erä ten verbu n d en werd en . Di ese befi n d en si ch i m I n -
n eren d es An sch lu ssterm i n a ls u n terh a lb d er Bed i en oberflä ch e.

• Di e Da rstellu n g li n ks gi bt ei n en Ü berbli ck ü ber d i e An ord n u n g
d er Ei n gä n ge/Au sgä n ge (Abb. 6) .

• U m d en An sch lu ssterm i n a l zu öffn en , en tfern en Si e bi tte li n ks
u n d rech ts d i e j ewei l i gen Sch ra u ben .

Temperatur- und Durchflussmessung

Wärmemengenmessung (optiona l)

• Der KATflow 150 erm ögli ch t d i e M essu n g von Wä rm estrom u n d
Wä rm em en ge.

• Wen n Si e d en Wä rm estrom feststellen m öch ten , legen Si e i m Setup-
Wizard Kanal 1 bzw. 2 zu n ä ch st d i e M a ßei n h ei t d es Wä rm estrom es
(W, kW, M W) a ls Mittlere Zeile fest.

• Zu m Erfa ssen d er Wä rm em en ge wä h len Si e a u ch h i erfü r d i e zu geh ö-
ri ge M a ßei n h ei t (J , kJ , M J ) .

• Bei d er Au swa h l ei n er d i eser M a ßei n h ei ten verla n gt d a s G erä t d i e
Ei n ga be d er spezi fi sch en Wä rm eka pa zi tä t d es ström en d en M ed i u m s
i n [J /(g.K) ] . G eben Si e h i er d en Wert ei n u n d bestä ti gen Si e m i t
<ENTER>. Da n a ch i st d er Setup-Wizard d u rch Au sfü h ren d er verblei -
ben d en Sch ri tte a bzu sch li eßen .

• Di e M essu n g d es Wä rm estrom es u n d d er Wä rm em en ge erfolgt a u f
Ba si s d er Ei n - u n d Au sla u ftem pera tu r d es betra ch teten Roh ra bsch n i t-
tes. Verbi n d en Si e d esh a lb d i e 4-Dra h t-PT100-Tem pera tu rfü h ler m i t
d en An sch lü ssen d es M essgerä tes (Abb. 6) .

6. An sch lu ssbelegu n g d es KATflow 150
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• N a ch d em Kon fi gu ri eren d es M esska n a ls öffn en Sie d as Hauptmenü -
Eingang/Ausgang, u m d i e PT100-Ei n gä n ge d em M esska n a l zu zu ord -
n en .

• Ru fen Si e m i ttels d er Ta sten ▲ u n d ▼ PT100 4 Wire a u f u n d bestä tgen
Si e m i t <ENTER>.

• Da n a ch wä h len Si e m i t d en Cu rsorta sten d en Ström u n gska n a l, d em
d er Tem pera tu rei n ga n g zu geord n et werd en soll : Kanal 1 od er 2 . Di e
Au swa h l von <OFF> d ea kti vi ert d en Ei n ga n g. Bestä ti gen Si e m i t
<ENTER>.

• I n d er folgen d en An si ch t i st PT100 a u szu wä h len , wen n d i e gem esse-
n e Roh rtem pera tu r verwen d et werd en soll . Fü r d i e Ei n ga be ei n es fes-
ten Tem pera tu rwertes wä h len Si e Nutzer u n d geben d i esen Wert ei n .

• Fü r d i e sepa ra te M essu n g von Du rch flu ss u n d Tem pera tu r wä h -
len Si e i m Setup-Wizard ei n e Du rch flu ssm a ßei n h ei t a ls zen tra le
M a ßei n h ei t (Mittlere Zeile) . Sch li eßen Si e d en Assi sten ten voll-
stä n d i g a b u n d geh en Si e zu m Hauptmenü – Eingang/Ausgang.

• Wei sen Si e d em Du rch flu ssm esska n a l ei n en PT100-Ei n ga n g zu
(wi e zu vor besch ri eben ) u n d d efi n i eren i h n a ls Einlauf od er Aus-
lauf.

• U n ter H a u ptm en ü – An zei ge wä h len Si e Tin/Tout a ls M a ßei n h ei t
fü r d i e Obere Zei le bzw. U n tere Zei le. Wä h ren d d er M essu n g wi rd
d i ese d u rch Drü cken von <1/NEXT> a n gezei gt.

• Ru fen Sie n u n Hauptmenü – Datenlogger – Auswahl auf und wäh -
len Tin als ein e d er gespeich erten M aßein h eiten fü r d ie M essu n g
au s. Beim Start jed er M essu n g wird d as Gerät sowoh l d ie au sge-
wäh lten Du rch flu ssm aßein h eiten als au ch d ie vom PT100-Sen sor
gem essen e Tem peratu r au fzeich n en .
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Wärmemengenmessung (Fortsetzung)

• Als N ä ch stes legen Si e fest, ob d er PT100-Tem pera tu rfü h ler d i e
Ei n la u f- od er Au sla u ftem pera tu r erfa ssen soll . Wä h len Si e m i ttels
Ta sten ▲ u n d ▼ a u s u n d bestä ti gen Si e m i t <ENTER>.

• An sch li eßen d ka n n ei n Tem pera tu r-Offset festgelegt werd en .
N a ch ern eu ter Bestä ti gu n g m i t <ENTER> gela n gen Si e zu m
H a u ptm en ü . Wen n d i e Kon fi gu ra ti on d es ersten Tem pera tu r-
ei n ga n gs a bgesch lossen i st, wi ed erh olen Si e d i esen Vorga n g
zu m Ei n ri ch ten d es zwei ten Ei n ga n gs.




